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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung Nr. 34V.
Donnerstag den 19. Oktober 1876.

(3752—1) Nr. 5044. ,

Kundmachung
fiir ein llandesstipendium und vier Zahlplälze an der

ilandes Wein- und Vbstbauschule in Slap.
An der Landes-Wein- und Obstbauschule

m Slap bei Wippach mit zweijähriger Unterrichts-
dauer ist für das kommende, am 1 . November d. I .
begmnende Schuljahr ein LandeZstipcndium jä'hr-
"cher 120 f l . zu verleihen. Anspruch darauf haben
arme Bauernsöhne aus Krain, welche das sech-
zehnte Lebensjahr vollendet haben, kräftiger Körper-
conMtutwn und gut gesittet sind, und welche min-
oejtens die Volksschule mit gutem Erfolge zurück-
gelegt haben. Das Stipendium wird nicht auf
dle Hand erfolgt, sondern der Schüler erhält hie-
sur Kost, Wohnung und Unterricht in der Anstalt.

Weiters sind an derselben Schule vier Plätze
Mr Zahlzöglinge gegen Entrichtung jährlicher 120 f l .
sur Kost und Wohnung und eines Unterrichts-
geldes jährlicher 20 fl. zu vergeben.

Bewerber um das Stipendium oder um die
Ahlplätze haben ihre eigenhändig slovenifch ge-
Hnebenen Gesuche, belegt mit dem Geburts-, Ge-

Mdheits-, Sitten- und' Schulzeugnisse (Bewerber
um das Stipendium auch mit dem Armuthszeug-
M e , dagegen Bewerber um die gahlplätze mit
oem entsprechenden Unterhaltsrevcrse versehen),

b i s 3 0 . O k t o b e r 1 8 7 6
unmittelbar der Direction der Landes-Obst- und
^"nbauschule in Slap, wo möglich perfönlich zu

Laibach am 14. Oktober 1876.

^ V o m lrainilchen Laudesausschusse.
l^44) Nr. 718.

Concurs-Kundmachung.
I m Bereiche der k. k. Finanzdirection in

"°rain ist eine Steuer-Inspectorsstelle in der I X .
Nangsklasse in Erledigung gekommen.

Gesuche sind unter Nachweisung der bestan-
denen Gefä'llsobergerichts-Prüfung oder der vorge-
schriebenen Steuerinspector-Prüfung und der Kennt-
nis der Landessprachen

b i n n e n v ie r Wochen
bei der Finanzdirection in Laibach einzubringen.

Laibach am 7. Oktober 1876.
^ (3629—3) Nr. 590.

Lehrerstelle.
Die Lehrerstelle im Pfarrorte Möschnach, ver-

bunden mit dem Iahresgehalte von 400 fl. und
^wralwohnung, ist in Erledigung gekommen. Be-
werber um diesen Posten haben ihre gehörig do-
kumentierten Gesuche

b i s l ängs tens 8. November 1 8 7 6
beim Bezirksschulrats in Radmannsdorf einzu-
bringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am 5ten

(5627—1) Nr. 273.

Lehrerstelle.
W ^ ^ " ^ " dreiklassigen Volksschule zu Semitsch
jN dle Stelle eines Lehrers mit dem Gehalte jähr-
l'cher 450 fl. zu besetzen.
s . . gehörig documentierten Bewerbungsgesuche
'mo nu vorgeschriebenen Dienstwege
h _ . ^ " g s t e n s b i s 1. November d. I .

oem Ortsschulrathe in Semitsch einzubringen.
Oktob ^Msschulrath c^^^^^,^^ ^^ 5^^

^ ^ ? 5575247
_ Lehrerstelle.

ist die " z>^ "^lässigen Volksschule in Hönigstein
von 500 n " ' ^ ^ ""^ welcher ein Lehrergehalt
^bunden i ' t t» ^ " ^ ^ u ß der freien Wohnung

l't, m Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig instruierten Gesuche, und zwar jene, welche
bereits angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Schulbehürde,

b i s 1 0 . N o v e m b e r 1 8 7 6
bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Hömgstcin
zu überreichen.

K. k. Bezirksfchulrath Rudolfswerth am 15ten
Oktober 1876.

Dcr t. t. Bcziltshauplmmm als Vorsitzender:
<?kel N. p.

(3716—1) Nr. 7873.

Bezuts-Wundarztcnstcüe.
Die Bezirkswundarztenstelle zu Fcistriz in

der Wochein mit dem Gehalte jährlicher 300 ft.
aus der Bezirkskasse ist in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
instruierten Gesuche

b i n n e n sechs Wochen

bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft in Radmanns-
dors einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsoorf
am 2. Oktober 1876.

^3637K—3) Nr. 10176.

Kundmachung.
Wegen Verpachtung des Bezuges der allge-

meinen Verzehrungssteuer vom Wein und Fleisch
in den nachstehenden fünf Gruppen:

I . I n den Sectionen (Bezirken) Kronau, Rad-
mannsdorf, Bifchoflack, Krainburg, Neumarttl,
Oberlaibach, Laibach Umgebung, Stein, Egg
und Littai;

II. in den Bezirken Ratschach, Nassenfuß, Gurk-
feld, Landstraß, Rudolfswerth, Seisenberg,
Treffen und Sittich;

III. in den Bezirken Mottling und Tschernembl;
IV. in den Bezirken Gottschee, Reifniz und Groß-

laschiz;
V. in den Bezirken Adelsberg, Feistriz, Senosetfch,

Wippach, Laas, Loitsch und Id r ia
für das Solarjahr 1877, eventuell 1878 und 1879,
weiden bei dieser l . k. Finanzdirection die Verstei-
gerungen, und zwar für die Bezirke der Gruppe Kro-
nau, Nadmannsdorf, Bischoflack, Krainburg, Neu-
marttl, Oberlaibach, Laidach Umgebung, Stein
Egg und Littai

am 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 6 ;
der Gruppe Natschach, Nassenfuß, Gurkfcld, Land-
straß, Rudolsswerth, Seiscnverg, Treffen und
Sittich

am 26 . O k t o b e r 1 8 7 6 ;
der Gruppen Mottling und Tschernembl, Gottschee,
Reifniz, und Großlaschiz

am 2 7 . O k t o b e r 1 8 7 6 ;
der Gruppe Adelsberg, Feistriz, Senosetsch, Wip-
pach, Laas, Loitfch und Idr ia

am 28 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal um 11 Uhr vormittags stattfinden.

Näheres hierüder im Amtsblatte der „Lai-
bacher Zeltung" Nr. 236 vom 14. Oktober 1876.

Laibach am 15. Oktober 1876.
K . k. F i n a n z d i r e c t i o n f ü r K r a i n .

(3689!)—2) Nr. 5375.

Kundmachung.
Für die Telegraphenleitung Laibach-Rudolfs-

werth'Seisenberg sind

3«o Stuck Holzsaulen
im Lieferungswege zu beschaffen.

Die hierauf bezüglichen ausführlichen Bestim-
mungen und Bedingnisse sind in Nr . 238 dieser
Zeitung vom 17. Oktober Verlautbart worden.

Trieft am 18. Oktober 1876.
Kotali l .

(3764—1) Nr. 14181.

Kundmachung.
Es wird die Wahrnehmung gemacht, daß mit

Equipagen, Fiakern und anderen Fuhrwerken in
den Gassen der Stadt häusig schnell und unvor-
sichtig gefahren wird.

Der Stadtmagistrat sieht sich diesemnach ver-
pflichtet, unter Hinweisung auf den § 4 2 7 S t . G.
den Betreffenden zur Kenntnis zu bringen, daß
jeder Fall unvorsichtigen und schnellen Fahrens
im Stadtgebiete unnachsichtlich der Strafgerichts^
behörde zur gesetzlichen Ahndung wird zugeführt
werden.

S t a d t m a g i f t r a t L a i b a e h ,
am 17. Oktober 1876.

Der Vü rye rme is te r :
Laschan m. p.

(3765—1) "

Verlautbarung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird be-

kannt gemacht, daß die

Malerhebnngen behufs Anlegung
der neuen Grundbücher

bezüglich der Katastralstemeinde H u j e
am 24. Oktober l. I .

und bezüglich
der Kata f t ra lgemeinde K l a n c

am 27. Oktober l. I .
beginnen, und es werden alle jene Parteien, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, an den genannten
Tagen in der Gerichtslanzlei zu Krainburg zu
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 16. Okto-
ber 1876.

(3712—3) Nr. 37l)2.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Katastralgemeinde
Dobrava bei Asp

auf den 2 3 . O k t o b e r 1 8 7 6

hiemit festgesetzt ist, und werden alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, sich vom
obigen Tage ab im Orte Dobrava bei Asp ein»
zufinden und alles zm Aufklärung so wie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K.k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 28sten
September 1876.

(3674—3) Nr. 6417.

Apotheke in Treffen.
Die hohe k. k. Landesregierung für Kram

hat unterm 18. September l . I . , Z. 4008, die
Errichtung einer öffentlichen Apotheke in Tressen
bewilliget.

Es wird hiemit zm Verleihung dieses Ge-
werbes in Gemäßheit des Hofkanzleidecretes vom
30. November 1833, Z. 29825, der Concurs
ausgeschrieben, und haben die Bewerber ,hre vor-
schriftsmäßig documentierten Gesuche

b i s 1. Dezember l. I .
.. c .. 4 , , znenrkshauptmannschaft zuan d:e gefertigte l . l . Vezl"»v ^ > , , o

" ^ " K . k. Bezirkshauptmannschaft Nudolsswerth
am 8. Oktober 1876.
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(3754-2) Erkenntnis. N r . ^ .
I m Namen S r . Majestät des Kaisers hat das

k. k. Landes- als Preßgericht in Laibach auf Antrag
der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 234 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift „81ov6U8ki M r o ä " v o m 12. Oktober 1876
auf der ersten Seite in der zweiten und dritten
Spalte und auf der zweiten Seite in der ersten
Spalte unter der Ueberfchrift: „ 2a ku^a äol^'o
usmäkutarsi" abgedruckten Artikels, beginnend m i t :
„VoF v6 l iol ikokint" und endend mi t : ii6 8^0-
ät iM'o", begründe den objectiven Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach 8 3 0 3 ' S t . G.

Es werde demnach zufolge ZH 488 und 493
S t . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 234 der
Zeitschrift „slovtmski Naroä" vom 12. Oktober
1876 bestätiget und nach Maßgabe der §§ 36
und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862,
Nr . 6 R. G. B l . vom Jahre 1863, die Weiterver-
breitung der gedachten Nummer verboten, die Ver-
nichtung der mit Beschlag belegten Exemplare der-
selben und die Zerstörung des Satzes des beanstän-
deten Artikels veranlaßt.

Laibach am 14. Oktober 1876.

l^b-s) Erkenntnis. ^ ^ -
I m Namen S r . Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der I nha l t der in der Nummer 4 1 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,Novio0" vom 1 1 . Oktober 1876 auf der
Seite 332 in der ersten und zweiten Spalte unter

der Ueberschrift: „Noviöal in äoiuaöili iu tu^ik
äs/s i " abgedruckten Originalcorrespondenz: ,,I«
v u n a ^ « , beginnend mit: „NßxiöuH lwoä^c». "
und endend m i t : „ M u H o MHiova t i " , begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
S t . P . O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 41
der Zeitschrift ,Mvieo« vom 1 1 . Okt. 1876 be-
stätiget und gemäß §§ 36 und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1862, R. G. B l , Nr . 6 für
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten, die Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare derselben und die Zerstörung des Satzes
der beanständeten Corresponds veranlaßt.

Laibach am 14. Oktober 1876.

(3748—2) Nr . 6154.

Zur Sicherstellung des Bedarfes an Materia-
lien für das k. k. See-Arsenal zu Pola für das Jahr
1877 wird

am 2 2 . N o v e m b e r l . I . ,

um 2 Uhr nachmittags, und wenn es nöthig sein
sollte, auch die folgenden Tage, eine Offertverhand-
lung mittelst versiegelter Anbote beim k. k. See-
Arsenalscommando abgehalten und die Lieferung der
in den bezüglichen Verzeichnissen aufgeführten Ge-
genstände demjenigen überlassen werden, dessen An-
bot nach commissionellem Beschlusse dem Aerar den
meisten Vortheil bieten wird.

Die Anbote müssen auf dem hiefür vorge-
druckten Formulare geschrieben, mit einem 50 kr.

Stempel versehen, vom Offerenten gefertiget und
bis 12 Uhr mittags an dem obbezeichneten Tage
dem k. k. See-Arsenalscommando in Pola einge-
sendet werden.

Etwaige Bemerkungen des Offerenten sind
auf einem Extrablatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegraphischen Wege einlangende Liese-
rungsoffcrte werden nicht berücksichtiget.

Die Concurrenten müssen bei Uebcrreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Reugeld in österreichischen
Noten oder in Creditpapieren, die zur Cautions-
bildung geeignet erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Caution
in 6op08it0 zurückbehalten, jenes der übrigen Coü'
currenten aber wird den Betreffenden gleich mH
der Versteigerung zurückgestellt.

Jene Concurrenten, welche nicht schon be<
kannte und accreditierte Handelshäuser sind, haben
sich in glaubwürdiger Art darüber auszuweisen,
daß sie sich mit dem Handel oder mit der Erze^
gung der offerierten Gegenstände befassen.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle niO
nach den festgesetzten Bedingungen verfaßte Offerten
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen, fowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formularicn
für Offerte können bei dem k. k. See-Arsenals
commando in Pola und Seebezirkscommando in
Trieft, bei den Handels- und Gewerbekammern in
Wien, Budapest, Trieft, Agram, Fiume, Z " " ,
Rovigno, Laibach, Graz und bei der Marinesection
des k. k. Neichs-Kriegsministeriums eingeholt werden«

Pola am 30. September 1876.

Vom l . I. See-Arsenalscommando.

A n z e i g e b l a t t .
(3406—1) Nr. 3132.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Treffen wird

belannt gemacht, datz in der Executlons-
sache der Mar ia Marakuti von Treffen
gegen Anton Hoieoar von PrimSthal,
xcto. schuldigen 416 fi. 28 lr., zur Vor-
nähme der dritten efecutiven Feilbietung
der dcm letztern gehörigen Realität sud
Urb. . Nr. 40 aä Pfarrgilt Treffen, im
Schätzungswerthe von 1241 ft., die Tag-
sahung auf den

2 8. O k t o b e r l . I . ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet ist.

K. l . Bezirksgericht Treffen am 26ften
September 1876.
(3569—1) Nr. 16449.

Reassumierung
exemtiver Versteigerung.

Vom l . l . ftüdt.-deleg. BezillSgerichte
Laibach »ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur die executive Versteigerung der
dem »nton Zitni l von Gradise gehörigen,
alNchtllch auf 336 ft. 40 lr . geschätzten
Neallttt Urb. .Nr. 392, Rctf . -Nr. 160,
rom. IV. toi. 16 Hcl Herrschaft AuerS.
p "s lm ReassumierungSwege bewilliget
und hiezu die Ieilbietungs. Tagsahung

28. O k t o b e r 1876
vormittags von 10 bis 12 Uhr hier.
gerichtS mit d«m «nhangc angeordnet
worden, daß die Pfanorealttat bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schätzung«,
werth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
lnakesandere jeder Licitant vor gemachtem

Licitationscommission s" erlegen h°t,
wle das SchätzungSprotololl und de
Grundbuchscltract tonnen w der oles-
»«ichMchen Hegiftratur eingesehen werden.
. « l . ftüdt..deleg. Bezirksgericht Lai.
l»a°) am 14. Uuguft 1876.

(3253—1) Nr. 4136.

Zweite und dritte efec.
Feilbietlmg.

Nachdem zu der in der ExecutionS-
sache deS Johann Noval von Sittichdorf
gegen Ignaz Kanduk auf den 1. Sep-
tember l . 3 . angeordneten ersten efecutl-
ven Realfeilbietung lein Kauflustige er-
schienen ist, so wird zu der auf den

3 0 . O k t o b e r und
3. N o v e m b e r l . I .

angeordneten zweiten und dritten Feilbie-
tung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
b. September 1876.

(2114—1) Nr. 2598.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. Oezirlögenchte Grohlaschiz

wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Garthelmä

Hocevar von Kollenzdorf die mit dem
Bescheide vom 18. Dezember 1875,
Z. 11207, mit dem ReassumierungSrechte
Werte Relicitation der von der Elisabeth
Mauser von Podgora am 16. März 1870
im ExecutionSwege erstandenen, imGruno-
buche ää Orteneg 8ud Rctf.'Nr. 150 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1250 fi. ge-
schätzten Realität neuerlich auf den

28 . O l t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze hier-
gerichts angeordnet worden, daß die Rea«
lität um jeden Preis hintangegeben wer»
den wird.

K. l . Vezirlsgcricht Großlaschiz am
9. Ma i 1876.

(3553 -1 ) Nr. 3421.

Erecutive Feilbietung.
l<,ll,A" ^ ? '- l- Bezirksgerichte Ober-

<».riu! !«n n ^ ° suchen des Anton
««r n? ̂ . ^ ° A Tirnau Nr. 52, gegen
Lorenz Tursii, als Gesttznachf°la r deS
Josef Tursie von Vrezovka, wegen auS
dem Vergleiche vom 18. Juli 1354

Z. 4826, schuldigen 575 fl. ö. W . e. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, i « Grund-
buche der Herrschaft Freudenthal »ub Rclf..
Nr. 198 vorkommenden Realität sammt
Nn- und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
SchähungSwerlhe von 326? fl. 69 lr .
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die ezce«. FellbktungS.Tagsahungen
auf den

28. O k t o b e r ,
29 . N o v e m b e r und
13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das SchiihungSprotololl, der Grund-
buchsextract und die Uicitatiousbeoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtöstullden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
18. Jun i 1876.

(3554—1) Nr. 3585.

Executive Feilbietung.
Bon dem l . l . BezirlSgerichte Ober-

laibach wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Gertraud

Teltnit'schen Erben von Laibach, durch
D r . Sajovic, gegen Franz Kobi von Greg
wegen aus dem Vergleiche vom 30. Sep-
tember 1870, Z. 17589, schuldigen 186 ft.
0. W. 0. 8. a. in die exec, öffentliche Ver.
steigerung der dem letzteren gehörigen, lm
Grundbuche der Herrschaft Freuoenthal
8ub w m . I , loi. 343, Rctf.«Nr. 80, vor-
kommenden Realität sammt An« und Zu-
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzunus-
werthe von 2670 ft. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die efec. Feil-
bietungs-Tagsahungen auf den

28 . O l t o b e r ,
2. Dezember und

17. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9Uhr, hlergerichls

mit dem Anhange bestimmt worden, ^
die fellzubietende Realität nur bei d "
letzten Fellbletung auch unter dem Sch°
tzungswerthe an den Meistbietenden h^'
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der O r " ^
buchsextract und die Licitationsbedillg'"'"
können bei diesem Gerichte in den geN)W
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach ^
18. Juni 1876. --
(2936—1) Nr. 6 ^ 1 '

Reassumierung
dritter ezec. FeilbietM

Vom k. l . Bezirksgerichte Großlos^ ,
wird hiemit belannt aemacht: ^,,,

Es sei die mit Bescheid vom 4. ^ '
zember 1875, Z. 10721, mit dem U ,
sumlerungsrechte sistierte dritte Real!"
bietung der dem Allton Huzel jun- ".,
Sernjal gehörigen Realität sub " ^
Nr. 234, Rc l f . .N r . 86 2a GruNd^
NuerSperg, neuerlich auf den

2 8. O l t obe r 18 7 6 , ..."
vormittags 10 Uhr, mit dem ^
Anhange angeordnet worden. «in

K. l . Bezirksgericht Großlafch"
20. Ju l i 1876. ^ -<?<
(3723—2) Nr. ^

Uebettragnng
ezecutiver FeilbietM-

Die mit dem Gescheide vo»n 5 ^ l ,
bruar 1876, Z. 1497, auf den 25. ^ ,
26. August und 26. September 1 ^ . ^
geordnete executive RealfeilbietlMg or ^
Martin Matelovic von Vidosiz ^ ' Ĥ
gehörigen Realität Curr. - Nr- ^ ^ n
Herrschaft Mottl ing, wird mit dem " "
Anhange auf den

24. O l t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
22. Dezember 1 8 7 6 ,

übertragen. „ ^lll
K. k. Bezirksgericht M o l i n g

19. August 1876.
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(3236-3) Nr. 4748.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wlrd btlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l. t. Stcuer-
amtcs Adelsbcrg, uom. des h. AcrarS und
oes train. Grundcntlastu:igsfondes, die
efcc Fcilbietun« der dem Stcfan Delost
vou U»tcrlo,chana gehörigen, mit gericht-
llchem Pfandrechte belegten und auf 940 fi.
«c,chatzten Realität Urb.« Nr. 749 aä
vttrschaft AdelSbcrg bewilliget und hiezu
°'t l 6ellbietun^.Tllgsahungcn, und zwar

., . 2 1 . O k t o b e r ,
t»c zweite auf den
„..>. >>> ^ .^ ̂  November
u«d dlê  dütle auf den

j ^ . « ^ ^ ^ ^zcmber 1 8 7 « ,

unk ^' . b die Realität bei der ersten
über ^ ' ^ " b i e t " n g nur um oder
w , . / . ^chaßuugswerth, bci dcr dritten
6 b.ttun» abcr uuch uuler demselben
^ntangc^ben werden würde,
l,»^« ""^l'tuuuöbcbingnisse, dcr Grund-
. ^ k l r u c t und das SchützungSprotololl

" " " ' Wrgerichts eingesehen werden.
29.M«i l A ß " ^ " ' ^ ^ " " "e rg am

^ 5 - 3 ) Nr. 3806.

Pccutivc Feilbietuug.
l ° ! k ^ " ^ " l. l. Bezirksgerichte Oder-
" "ay wird hicmit bekannt ncmachl:

m>.s ' " " ^ r daß Ansuchen des Josef
« ^ " ° " W-Oberlaibach gegen Johann
^ r n vou Razor wegen aus dem Ver-
suche h ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2^22,

dk ?". ^ ' ) si. o. W. o. 3! e. in
dm> l ? . ^ °Wlliche Versteigerung der
des p/ v , l " gchörigcn, im Grundbuche
n". Ortschaft titsch «ud Rctf.-N,. 025,
"l°."Ar. 234, Post.Nr. 86 votlommcnden
rick, ' ^ ^ " " ' t An- und Zugthiir, im ge-
/ ^ « erhobenen SchätzungSwerlhe von
n°kn ^ ' ^ - ' gewilliget und zur Vor-
'"YMe derselben die drei exec. FeilbietungS.
^"Llatzungen auf den

2b. Ok tobe r ,
2 8. N o v e m b e r und
10. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicrgerichtS
Mit den» Anhange bestimmt worden, daß
dtc feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feilbictung auch unter dem Schü-
tzungSwcrlhc an den Meistbietenden hinlan-
gegebcn werde.

DaS Schähungsprototoll. der Grund-
buchSrxtract und die ^.icitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibuch am
25. Juni 1876.

^ 3 5 0 0 - 3 ) Nr. 4442.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Brzirlegenchte Sittich

^rd hicmit bekannt gcmucht:
Es sei von diesem Gelichie über das

Ansuchen der k. l. Finanzplocma<ur, uom.
^ h. ArrarS, gegen Anton Ruß von
^ob wegen aus dem RückstandSauS'
M e vom 18. August 1871 schuldigen
^ l fi. 71 lr. li. W. o.8.o. in die exec.
Ziemliche Versteigerung der dem letzteren
Mr igen , im Grundbnchc der Herrschaft
^"tich,Heldamt, »ud Urb.-Nr. 83 vorlon.-
ullnde» Realität in Dob Consc.-Nr. 11.
l" gerichtlich erhobenen Schähungswerthe

°°n 884 ft. 60 lr. i i .W., gewilliget und zur
vornähme derselben vor dicscm Gerichte

°rel Felldietungs'Tagsatzungen auf den
26. O k t o b e r ,
2 3. November und

jedeam«, ^ - D e z emb er l. I . ,
«nk.? vormittags um 9 Uhr, mit dem
Neali«? ^stimmt worden, daß obige
° l l " a l l ? " ^ ' " ätzten Feilbietung bei
Sckäw..' ^ ^ erz.eltem oder überbotenem
den M , H ^ " ' ^ "Uch unter demselben an

D ^ U ^ " hin.angegeben wird.
^un8Spr°t°,«. ""ediugnisse, daS Schä-
lvnnm w , l""° ^ " Gruudbnchserlract
wdhn ^ H m ^richte in den gc-

«. l B« ;« :""«Umsehenwerden.
Septemw N ^ " « t Sittich °m 3ten

(3388—3) Nr. 6394.

Executive
Realitäleu-Versteigeruttg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gotischer
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Jakob Fritz
von Ricg die ercc. Versteigerung dcr dcn
Ehcleuten Johann und Ursula Duzzi von
Rteg gehörigen, gerichtlich auf 1533 si. ge-
schätzten Realität Lud tom.XX, toi. 2752
und 2753 aä Herrschaft Gottschee be«
willigt und hiezu drei FeilbictungS-Tag-
fatzungcu, und zwar die erste auf dcn

26. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worde», daß die Pfandrealilät bci dcr ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dcn SchäyungSwerth, bei der dritten aber
auch unter dcmsclben hintangcgebcn werden
wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
webcsottderc jedrr ^icitant ein 10"/^ Va-
dium vor gcmachlcm Anbote zuhanden
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprolololl und dcr
GrundbuchScrtract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 18ten
August 1876.

"(3586—ii) Nr. 6842.

Executive
Nealitäten-3jersteigerung.

Vom t. l. Bczirtsgcrichtc AdelSucrg
wird bekannt gemacht: ,

Es fei über Ansuchen deS Johann
Premroo von Nußdorf die exec. Fcilbieluug
der dcm Jakob Oelhar von St. Peter
gchürigen, m,t gerichtlichem Pfandrechte
belegten, und aus 2095 fi. gefchähten
Realität Urb.'Nr. 5 »ä Prem xoto. 200 ft.
o. 8. o. bewilliget und hiezu drei Feil«
bittungS-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

27. Ok tobe r ,
die zweite auf dcn

2 8. Hiovcmber
und die dritte auf den

13. I ä n u er 1 8 7 7 ,
jedesmal vurmitlugs von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts nut dcm Beijutzc augeoro.
net worden, daß die Pfandrcalität bci der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dcn Schätzungswerts bei der
dritten Feilbietung aber auch untcr dem-
selben hintangtgeden werde.

Dic tticilationöocdiuglüssc, das Schä-
tzungsprotololl und d r̂ Grundbuchseitrucl
tonnen hiergcrichts eingesehen werdcn.

K. l. Beziltsgerichl Adelsberg am
29. Jul i 1876. ^ ^

(3585—2) Nr. 7704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bci,irlsg<richlc Adclsocrg
wird belannt gemucht:

ES sei über Ansuchen dcs Herrn Franz
Pupis von Unter-Koschana die cpc. Feil»
bietung der dcm Josef ^ilon von Oocr-
ttoschana gehörigen, mit geiichllichem
Pfandrechte belegten und auf 710 fi. ge-
schätzten Reulitat Urb.-Nr. 708'/, uä
AdelSbcrg pcto. 19 ft. 56 lr. bewilliget
und hiezu drei FcilbiclungS-Tagsatzungen,
und zwar dic erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,

^ hiergerichlS mit dcm Beisatze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schühungowerlh, bei dcr dritten
Feilbietnng abcr auch unter demselben
Hinlangegeben werden würde.

Die Uicilationsbedingnisse, daS Schii«
tzungSprolololl und der Grundbuchsertracl
tonnen hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsverg am
24. August 1876.

(3609—3) Nr. 10955.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird mit Bezug auf daS Edict vom
30. Juni 1876, Z. 602, kund gemacht,
daß bei dcr resultatSlosen ersten Feil-
bietung der dem Josef Plimz von Topolz
Nr. 12 gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prem sub Urb. - Nr. 6 vor-
kommenden Realität zur zweiten auf den

24. Oktober 1876
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezillsgerichl Feistriz am 23sten
September 1876.

(3724—3) Nr. 7548.

Executive
Nealitäteu-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob S i -
moniö von Podrcber die exec. Verstei»
gerung der dcm Marko Savorn von
Müttling gehörigen, gelichUich auf 470 ft.
und 1110 ft. geschätzten Realitäten Extr.-
Nr. 840 und 910 der Steucrgemeinde
Mottling bewilliget und hiezu drei Feil»
bielungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
lm Amtsgcbäubc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfündrealitäten
bei dcr ersten und zwcitcn Feilbielung nur
um oder über den SchätzungSwerth, bei
der dritten aber anch unter dcmsclben
hintangegebcn werden.

Die Licitllttonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden
der Licitationscomuussion zu erlegen hat,
sowie die SchähungSprololoUe und die
Grundbuchseftractc lbnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingejehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
22. August 1876.

(3499—3) Nr. 4441.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezitlsgenchte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über duS

Ansuchen 5cr l. l. Finanzprocuralur für
Kruin,num. des h. Acruls, gegen «achanna
Kalur von Mulau wegen aus dem Rück-
standsausweife vom 24. August 1870
schuldige» 151 st. 85 lr. ö. W. e. 8. c
in dic excc. öffentliche Versteige! ung dcr
dem lctzlcrn gchöligcn, im Grundbuchc dcr
Herrschuft Silt.ch, Ncugeramt und Er'>
Pacht, 8ud Ulb. . Nr. 84 ' / , , 132 u»d 142
vorkommenden N>al,täten, im gcrichllich
erhobenen Schätzun^wcrlhc von 1230 st.
80 kr. 0. W. , gcwiUigtt und zur Vor«
nähme derselben vor diesem Gerichte die
drei FcilbiuungS.Tagsahungcn auf dcn

2 6. O k t o b e r .
2 3. N o v e m b e r uud
2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei dcr letzten auf den 2Ken
Dezember l. I . angeordneten Feilbietung
bci allenfalls nicht erzieltem oder ilber-
bolcncm SchätzunuStmrlhc auch untcr dcm-
sclben an den Meistbietenden hintangcgebcn
wird.

Die Llcitatiousbcdingnisse, daS Schä»
tzungsprutotoll und der Grundbuchseflract
liwnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 3ten
September 1876.

(3725—3) Nr. 8040.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bczittsgerichlc Mölttina
w»rd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottling die exec. Versteigerung on
dem Johann Rezet von Grabrouz Nr. 7
seMigen, gerichlllch auf 1655 ft. geschützten

Hubrealität Extr. - Nr. 41 der Steuer-
gemeinde Grabrouz bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10Uhr,in dcr
GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß diefe Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder übcr den Schätzungswerth,
bei der drillen abcr auch unter demfelbcn
hintangegeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der LicitationScommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
OrundbuchSeztract können in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
2. September 1876.

(3235—3) Nr. 4749.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelboerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amleS Adelsberg, uom. deS h. AerarS und
d?S kram. GrunoenllustungSfonoeS, die
excc. Feilbietung der dcm Mathias Smerdu
von Petelinje Nr. 30gehüiigen, vom Georg
Smerdu besessenen, mit gcrichlllchem Pfand-
rechte belegten und auf 1658 ft geschätzten
Realität Urb.-Nr. !i0, AuSz.-Nr. 1022
3,<l Prcm bewilliget und hirzu drei Feil-
biclungS'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

22. November
und die dritte auf den

2 2. Dezember l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der Ge»
richlSlanzln nut dem Beisatze angeordnet
worden, duß die Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
übcr dcn Schatzungswerlh, bei der dritten
Fcilbietunu über uuch unter demselben
hinlungcgebln rvcrdrn wild.

Der GrundvuchSextroci, die Feilbie«
lungSdcoll«g!ussc und duS Schätzung.
Protokoll lönnen hitlgcrichtS ein^ejchen
wcrocn.

K. t. Bezirksgericht AdclSbcrg am
29. Ma i 1876.

(2500—2) Nr. 3664.

Erümerullg.
Von dem l. l. Bczlils^cilchlc Wppuch

wird dcn unbekannt wo befindliche« Ta-
bularglaudigern der im ulcrgelichtllchcn
Grundbuche i>er Pfarrlirchengill St . Gcorgi
in <iaaS M^. 17, Ulb..Nr. 120, vorlom-
mcndcn Vlcrlclhubc, namens ttuthurina,
Johunn, Barbara, Anton, Georg, Ursula
und Theresia Zgauc hirmit eriuncrl:

Es habe Josef Petriö von Dudauje
3ir. 17 wider dieselben die itluge auf An-
erkennung der Verjährung und Gestaltung
der Kölchung der uuf obiger Rcalitüt jür
Katharina Zgauc aus dem Schuldschcine
vom 12. Jänner 1810 pr. 6? st. 14 kr.
EM- , und für Johann, Barbara, Anton,
Gregor, Ursula und Theresia Zgauc aus
demselben Schuldscheine il pr. 18 ft.
39 ' / , lr E M . Lud ^ « 8 28. Juni 1876,
Z. 3664, hierumtS emgebrachl, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung aus dcn

27. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr. anueoidnel und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz Koren vox. Budanjc ale cu^or
kä kewm auf ihre Gcsayr und «often
bestellt wurde. ^ ^, ^ „ . ,

Dcssen werden ditsclbcn 5" dem ^ °
«i^
Zc.t selbst e lschtmcno ' s ' « c ^ ^
Sachwalter 3« / c f t U ' « ^ d r i g m S diese

" ^ ^ ' ^ B ^ l l s g e r i c h l Wippach um 2 t l n
J u l i 1676.



Ein OsclfistßriiiitglM
empfiehlt sich zur Unterrichtsertheilung

im Cello- und Zitherspiel.
Offerte übernimmt das Annoncen-Bu-

reau Müller. (37G8) 3 - 1

Verpachtung.
In der Nahe einer Gewerkschaft wird ein

Gasthaus
summt

Fleiwcltliauerei
in einem neuRftbauten Hause, wo ein guter Betrieb
erzielt werden kann, unter annehmbaren Bedin-
gungen bis Anfang November I. I. verpachtet.

Nährre Auskunft gibt das AnnonCCn-Bu-
reilil Müller in Laibach. (3635) 6-5

Aalenöer
für das

Jahr 1877.
Berg- und Hüttenkalender,

üfterr.'Ungar. Her. v. Red. d. „Bergmann".
Leder, eleg, geb. fl. 2, I. Jahrgang,

Bote, der, Wiener N ^
Karl Elmar, 36 lr.

Danieil-Almanach, ^'b,^^'°
Forst-Kalender, U H N ' H -

gang, geb fl, 1 60
^Nr iÜ<mki is^N^ i>1 ' österreichischer her-
^ U N j l M l U l M l ^ l , ansgeg. von Dr I

llolin, VII I , Jahrg. geb, ft, 1 60.

Iuristcnkalender, U??» ' ̂
Frlihwald. V. Jahrg. geb. fl, 1 60.

Landwirthschafts - Kalender,
österreichischer, von Dr. M. Wilckens. 3. Jahr-
gang, geb. fl. 1 60.

Lobes Kalender ' " ; » H ? '
19. Jahrg. geb. fl. 1 60.

Ätedicinalkalender, « ? N « ,
32. Jahrgang, geb. ft. 1 60.

M ^ n t n ^ öfterreich.. ungar. Kalender fllr
«vi .^ . l l l . l / i ' , Etndierende an Vllrger« und

Mittelschulen, Handelsakademien :c. :c. 5ter
Jahrgang, Carton, 50 lr.

N 7 > ^ „ ^ v fllr Schülerinnen, 3, Jahrgang,
< M N l l l ) l . cartoniert, 50 lr.
N l ^ i ^ l o N ^ V f"^ " " österreichischen
^ t l i l l M l r l l v r r Lehrer. 9. Jahrg., eleg.

geb. fl. 1.
N l l i i ^ - l l ^ n k o i - lür die elegante Welt.
< l M l j I M c t w c r 17 Iahrg. elegant geb

fl. 1 20.

Portemonnaie-Kalender,^
in Vletalldecke 36 lr.

Echreibkalender, neuester, ̂
vocaten und Notare, Amtiworsteher, Geist-
liche, Kaufleute :c. 86. Iahrg. Herausgege«
ben von Krammer, geb. fl. 1 20.

Etudentenkalcnder, W ^
«ed. von Tr. Lzuberla. Lleg. geb. fl. 1 40.

Taschenkalender, Dr . Holzers
/i1'2tsi<^l>V ln't Tageönotizbuch. 4. Jahr«
U l j l l l U ) r I , gang, cleg. fl. 1 60.

Taschenbuch für Civilärzte
von Dr. Wittelöhoefer, 19. Jahrgang, geb.

^ . ^ ^'^-
N c M f a l t M k o i - «fterreichischer. 33ster
" ^ ' N v » . < u c l w e l , Jahrg. Herausgegeben

von Sommer, 60 lr.
N o a l s D r ^ H? Vollslalender,

«^ . ^ ^ - ^ ' ^ ^ 33. Jahrgang,
Aicd. v Silberftein, Mit vielen Holzschnit.

ten, 65 lr.

Waldheims «Homptoirhand-
buch U » V ' ^ 7 ' / ' 2°^

Brieftaschen-, Gnleg-, Comp-
toir-, Notier- und Wand-
« l V . « in allen Formaten uno Grdßen
l a i e N ^ ^ l zu verschiedenen Preisen.
Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Nu beziehen durchliF.HBuafr4M.Baiw»
Buchhandlung m ««»»!?'

|NJE*M Jg3SI K- k. landespr. Lampenfabrik

IPP @JJ R « Bttiwr In Wien,
•PVfPPfPRMH Haupt-Niederlage:

If.f.'lJ™ I- G. Kochs Söhne in G-ras.
RrvTjffftH Petroleum und Ocllaiiipen,
WnfHfTffl Inlim, feige-, land- , lififi- uml In&riWampen,
11 • III I i if. 1 ij I Laternen
H H H H H H l i i l H z u den "biedersten Preisen in den elegantesten und neuesten
I^HvTjflŠlk^HR Formen.
H H M U H U J H H J l'reis-Courante für Wiederverkäufer in meinen Nieder-
I J ^Ml M J î iT^M lagen.
•HHHflHflHhH Lager meiner Fabrikate halten jene renommierten Gc-
BHul-HlMH ßchäfte Oesterreich-Ungarns, welche diesen Artikel führen.
• H j 4 A i | U | A H PHöiilx-C'yllndor (nicht springend) mit ^ ^
VTlflTlMilaTH als Schutzmarke versehen. j^^L.
Wmkmmmmmsm (3383) 20-2 w ^

| Soeben bei
I lg. v. 14 lein may r S: Fe<l. Hain I» er ^
I erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

I Postave in ukazi za kranjsko ljudsko šolstvo.
! Oesê e unä Verordnungen l!e8 ^rmn. Vo^8^u^we^en8.

Herausgegeben vom krainischen Lehrer vereine.
414 Seiten. Preis fl. 1-50.

Dieses Handbuch der krainischen Volksschulgesetze enthält den authen-
tischen Text der aämmtntlichen ReichB- u. Land es- Volksschulgesetze,
Erlässe, Verordnungen und Kundmachungen etc., die für das Herzogthum
Krain giltig sind, nebst einem Anhang, enthaltend das Gesetz, betreffend den Schutz
der für die Bodenkultur nützlichen Vögel und das Gesetz, betreffend den Schutz
der Bodenkultur gegen Verheerung durch Raupen etc., und einem alphabetisch I
geordneten Register in beiden Landessprachen. Diese Gesetzessammlung, die I
einem langgefühlten Bedürfnisse abzuhelfen berufen ist, ist ein unentbehrliches I
Nachschlagebucb für die Mitglieder der Landes-, Bezirks- und Ortaschulräthe, für I
Lehrer und Lehrerinnen, sowie für alle, die mit der Schule und ihren Organen in I
amtlichen oder privaten Verkehr kommen. (3350) 8 I

Boi lg. v. Kleinmayr & Feil. Kuniberg^iniLaibacli ist er-
schieneu und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

G-albelstoergers Stenographie
nach

Ahn-Ollendorfs Methode
in zwei bis drei Monaten durch Selbstunterricht zu erlernen

von
-A.ia.toii üeinricli,

k. k. Professor am Obergymnasium in Laibach, geprüfter Lehrer der Stenographie,
Verfasser der Debattenschrift etc.

1O B o f f o a 8«. — I ? r e i s ö . W . ö fl.
Der Stenographie, deren Wichtigkeit in immer grösseren Kreisen gewürdigt wird,

wird durch dieses aus der Feder Professor A. Heinrichs, der sich durch seine Debatten-
schrist in der stenographischen Welt einen gut klingenden Namen" zu erwerben
gewusst, stammende Werk die weiteste Verbreitung gesichert, da einem das Buch die
Möglichkeit an die Hand gibt, Gabelsbergers Kunst in 2 bis 3 Monaten aucb^olme
Hil fe e i n e * Lehrer« durch Selbstunterricht zu erlernen.

(3634-3) Nr. 1U685.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . städt..deleg. Geziilsgerichte

Laibach wird hiemit mit Bezug auf das
Edict vom 11. Juni 1876, Z. 9610,
bekannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zur
ersten auf den 20. September l. I . an«
geordnet gewesenen exec. Realfeilbietung
der dem Josef Modic von Seedorf ge-
hörigen Realität Erh.«Nr. 356 aä Sonegg
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der
auf den

2 1 . Ok tober 1 8 7 6 ,

angeordneten zweiten Realfeilbietung mit
dem frühern Anhange geschritten.

K. l. ftädt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 4. September 1876.

(3180—3) Nr. 5317.

Realitäten-Relicitation.
Die Relicitation in der Executions»

fache des l. k. SteucramteS in Mottling
gegen Marko Dragooan von Unterlolwiz!
Nr. 10 der am 8. August 1873 ver-.
äußerten Realität ad Herrschaft Auers«>
perg 8ub Rct f . -Nr . 375, koi. 2? und
28, dann Eurr.<Nr. 1898, 1832. 1836
und 1881 aä Herrschaft Müttling und
Eurr..Nr. 392 »ü Herrschaft Krupp wird
wegm Nichtltfülwng der Licitatlons-
bedmgnisse auf den

^ 25. Ok tobe r l >̂
angeordnet. ^ '

Juck 1 8 ? 6 . " " ^ " ^ ' ^ ° " " " « ° l " ^sten

(3136—2) Nr. 5813.

Edict.
Dem I u r l j I e r m a n n von Ger«

denschlag, unbekannten Nufeltthaltcs, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo prass.
22. August 1876, Z. 5813, des Michael
Staudaher von Mocile wegen 30 ft.
11 lr. sammt Alihllng, Herr Peter Peröe
aus Tschernembl als curator aä aotum
bestellt und diesem der Klagsbescheld,
womit zum Gagatelloerfahren die Tag-
satzung auf den

26. Ok tobe r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
25. August 1876.

(3711—2) Nr. 5841.

Bekanntmachung.
DaS t. t. Bezirksgericht Wippach gibt

bekannt, daß^der ln der Executionssache
!de« Anton Cut von Kanidol gegen den
Nachlaß des Hieionymus Eur l von Loze
pow. 200 fl. etflossene. für den Tabular-
gläubiger Josef Cu r l von Loze, welcher sich
unbekannt wo als Bettler herumtreibt, bc«
stimmte RealfeilbielunaSbescheid vom 14ten
August 1876, Z . 4606 . an den aufge-
stellten curator aä lll-tum Anton Nabergoj
in Loze N r . 4 zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Wippach «m 7t.n
Oktober 1876.

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

»Bue bie Verdauung: flüreitbc ÜHebicftmeiw*'
opne Folgokianbboltou uub BeuufBato-
runs? fytift na$ einer tu umafyliflen Jlfnllfii •''"'
MonfyrU'it, gran/. n o u o u M o t h o d o

lEuraii ^BireiilinHHf,
jotoopl f i ' U o b entpanbeiie nl« andf no* lj
(esic veraltet«, natnrfremäfl*, ffvttndll°n
urib sohnoll

Dr. Hartmann,
Mitsslicd der med. stncültctt,

Orb..«nstalt nlcht «t l>r Habsburgergass« sondel»

Wien, Ttudt, ^cllcrgnsse « r . l i .
Auch Haul2U«schli,ge, Sl r lc turcn, I ° l n » » " '

r r n n v n , Älelchlücht, Unlruchlbarleit, P°N«'
tionen,

ebcnso, o l l » » i u »<>liu«l<l«n ob« »u brennen,

U i i c f l l c h b i e s c l b c N c h a ü b l u n , , . i^trenB
Discretion verbiirsst, «nd werden M c b i c a m cnle
auf Verlangen sofort eingesendet. (<<>?«) KX> ""

Fahrordnung der

Zuge der Tndbahu
I « der Nichtunss Wien-Triest.

Post- und E i l p ostzilg c.
U.M. ' l lH

Wlen . Abfahrt uorm. ft.3U u, abeudb "
nachm. 1.3U »5

Graz „ abends 7.55 „ frllh «,"
Marburg „ „ 10.1 ,. „ ^
Steinbrilck „ nachts 12.5« „ mittag« ̂  ,7
Laibach „ frlll) 2.5)« „ nachm. ^ »
Adrlöbrrg „ „ 4.54 „ „ b>
Trieft Anluuft „ 7.48 „ abend« »^

E i l z u g.
30icn Abfahrt frlih . . . 7 Uhr - ^ "
Oraz „ mittagt« . . . 1 2 „ ^5, ^
^ailiach „ abends . . . <i „ li i ''
Tricst Anlunft „ . . . < ) „ 51 "

G e m i s c h t e r Z u g .
Milrzzuschlag Abfahrt 5 Uhr 45 Min. s">h
Nraz „ 10 „ 30 ,. «"'",
i'mbach „ !) „ 50 „ c>b̂ d«
Adel«berq „ 1 ., 21 „ «»«"

Trieft «utunft 5 „ 42 „ ftlly-

I n der RichtllNst T r i e f t Wie»»

Pos t - u n d E i l p o s t z i lgc.
U. M. UH

Tricst Abfahrt frlih 7.10 n. abend« 1 " ^
l̂abresina Abf. frllh «.12 „ „ ^ ' ^

Adel«bcrl, „ vorm. 10.50 „ „ ^ ^
Llllbach „ nachm. 1.7 „ Nllckts 0^
Sleiubrllck „ „ 9,42 .̂  „ bH
Marburg „ abends 7.3 „ frllh , ^
Graz „ ,. 9,30 „ ^ ^
Wien Ankunft früh 5.38 „ abtn^

E i l z n » . .
Trieft Abfahrt frllh . . . tt Uhr 4b'-"'
i!aibach „ vorm. . . . 10 „ 35 "
Graz „ nachm. . . 4 „ ^ "
Wiru Nnlnnft abends . . 9 .. 4» "

G e m i s c h t e r Z u g . ,,
Tricst Abfahrt 7 Uhr 30 Mi». °°!'
Hdelsberg „ 1 „ 14 „ l"" '
i?aibach „ 5 „ 10 „ "^,,
Graz „ 4 „ 15 „ « K
Mllrzzuschlag Nnlunft 9 „ 18 .. a°c"

Fahrordnung
der

Laibach-Tarviser B a p
Vom 15. Mai bis auf weiteres-

Von Laibach bis Tarvis. ^,,

Personenzllgc: ,. ^3^
Laibach S, V. frllh 3 55 vorm. 10 40 abd> ^,,
Laibach R. V. ,. 4.1 ,. 10.46 „ ^
ViZmarje « 4.11 « 10,56 ^ ^
gwischcnwässern „ 4.24 „ 11.7 ,' g'^
,̂'ack „ 4.42 ^ 11.23 „ y ^

Krainburg „ 5.— „ 11.39 " <si,^
Podnart „ 5.20 „ 11.59 " « iF
Radmb.-Lee« „ 5.46 nachm. 12.24 ^ l , 4 . '
Iauerburg « 6.7 „ 12.45 " 1 ^ .
Aßling „ 6.17 ,. 12.53 " i 2 ^ '
Lenglnfeld „ 6.38 „ 1 ' 4 . .^ 1 ^
Kronan ,. 7,9 „ 1.42 fr«» ^.,
Ratschach ,. 7.25i „ 15« " i! 5l
Tarvis „ 7.45 „ 2.1? " 4.^"
Billach S . V. „ 8.49 „ 3 ^ "

Von Tarvis bis «aib"eb- ^

Villach S. N. abd. 9.22 nachm. 1 b, Ä.^ ̂ ^
Tarvi« „ 10.44 „ 22l lrlly ̂ .11?
Natschach „ 11.5 „ 2.42 , 2 F
Kronau ,. 11.22 .. 2.5" Zj.I?
Lengcnfeld „ 11.50 „ ^ . ^ ̂  9.48
Asiling frllh 12.12 „ 3 " " 3 .^
Ianerburg „ 12.19 ,. 3.64 „ 439
Radm.-LeeS „ 12.41 „ " b „ ß.83
Podnart „ 1.9 „ " 3 ^ ßi
Krainburg „ 1.30 „ b.^ " l 'F'

Zwischenw. „ 2.4 „ 5.34 „ 716
Zizmarje « 2.1« ,. . ^ " ?.3i
Laibach N.V.« 2 29 ., 5.54 „ 7.4b
Laibach S . V . „ 2.8b „ 6 . - „ ^

»«»,« »nd H««l»2 v.,n I , n « , v. «l«in»ayr 4 »eb°r V««b»5.


